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Spannendes und volles Programm zum

Wahlkampfauftakt der GRÜNEN JUGEND Schleswig-

Holstein am 19.3. gemeinsam mit der

Bundessprecherin Sarah-Lee Heinrich und

Spitzenkandidatin der GRÜNEN Monika Heinold in

Rendsburg.

Dazu die Landessprecherin der GRÜNEN JUGEND

Schleswig-Holstein, Smilla Mester: 

„Unsere Kampagne „echter Aufbruch in ein gerechtes

Morgen!“ tut vor allem eines: Sie nimmt die Themen in

den Fokus, die junge Menschen bewegen. Wir machen

klar:  Bildung, Mobilität und Klimaschutz sind nicht nice

to have, sondern ein Muss für das Gute Leben für alle. Niemand ist allein mit maroden Schulen, maroden Radwegen,

maroden Wäldern. Unsere Ungerechtigkeiten haben System, sind aber somit aber auch lösbar! Wir gehen quer durchs Land

auf die Straßen - für radikalen Klimaschutz, echte Bildungsgerechtigkeit und eine Mobilität, die alle mitnimmt. Das bedeutet

beispielsweise auch den Blick auf aktuelle Krisen zu lenken und klar zu sagen: Kompromisslösungen und fossile

Energieträger werden uns nicht aus einer Energieabhängigkeit von Russland befreien. Das können allein Erneuerbare,

deren Ausbau in den letzten Jahrzehnten massiv verschlafen wurde.“

„Heute machen wir gemeinsam deutlich, dass es kein „Weiter So“ mehr geben darf. Die Jamaika-Koalition war von Beginn

an nicht viel mehr als ein Zweckbündnis. Dies hat sich in der laufenden Legislatur leider bestätigt, denn CDU und FDP

haben leider gerade bei wesentlichen Klimaschutz-Maßnahmen und anderen relevanten Punkten die Chance verpasst, das

Potential unseres Energiewende- und Zukunftslandes auszuschöpfen. Für uns ist deshalb klar, dass wir gerade für die

großen Fragen für unser Land eine progressive Regierung unter Grüner Führung brauchen. Wir machen klar, dass Monika

Heinold unsere nächste Ministerpräsidentin und dass Klimaschutz endlich zur Chefinnensache gemacht werden muss. 

Dabei leben auch wir als Landesverband eines Flächenlandes das Motto "Stadt.Land.Schleswig-Holstein" und setzen uns für

junge Perspektiven auf dem Land ein. Unser Anspruch ist es, Politik für alle zu machen und dem Image als Stadtpartei mit

konkreten Vorschlägen entgegen zu treten. Gerade junge Menschen brauchen Zukunftsperspektiven und deshalb ist eine

generationengerechte Politik auch für Schleswig-Holstein akut notwendig. Dazu gehört auch konkret eine Änderung des

Grundgesetzes und die Abschaffung der Schuldenbremse, um den Weg für mehr Klimainvestitionen frei zu machen und ein

lebenswertes Schleswig-Holstein für morgen zu schaffen“, ergänzt Jasper Balke, Votenträger der GRÜNEN JUGEND

Schleswig-Holstein.
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